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Lebenslauf

Organist am Dom zu Arlesheim bei Basel an der berühmten Johann-
Andreas-Silbermann-Orgel von 1761, bis 2006 Dozent an der Schola Canto-

rum Basiliensis (Musik-Akademie der Stadt Basel) sowie Gastdozent bei
zahlreichen Institutionen, ist Jean-Claude Zehnder international angesehen

als Interpret alter Orgel- und Cembalomusik. Neben seiner reichen
künstlerischen Aktivität ist er zugleich als Musikwissenschafter tätig,
speziell auf dem Gebiet der Interpretationsfrage und der Stilentwicklung
im Frühwerk des jungen Johann Sebastian Bach. Wegen seiner
künstlerisch-wissenschaftlichen Verdienste wurde ihm im Jahr 2002 die
Ehrendoktorwürde der Universität Dortmund verliehen.

Jean-Claude Zehnder wurde 1941 in Winterthur geboren. Nach dem
Studium am dortigen Konservatorium und an der Universität Zürich zog er
nach Wien um, um sich an der Musik-Akademie bei Anton Heiller zu
vervollkommnen und später nach Amsterdam, wo er vor allem seine

Kenntnis des Cembalo-Repertoires bei Gustav Leonhardt vertieft hat.
1966 wurde er Kantor der evangelischen Stadtkirche Frauenfeld, dann

Orgel- und Cembalolehrer am Konservatorium in Winterthur. Im Jahr
1972 begann für ihn die langjährige Tätigkeit an der Schola Cantonim Basiliensis,

wo er eine äusserst vitale und erfolgreiche Orgelklasse unterrichtete, aus
der zahlreiche, mittlerweile bekannte Organisten hervorgingen. Eine
besondere Chance für seine Schüler ist das reiche Umfeld an historischen
Orgeln und Nachbauten in Basel und Umgebung, eine Situation, zu der
Jean-Claude Zehnder selbst wichtige Impulse gegeben hat.
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